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Frau/Herrn
     

    
Nichtvorliegen der Schulreife und
Aufnahme in Vorschulstufe mit temporärer Förderung in Deutschförderklasse


[bookmark: Text9][bookmark: Text10]Bei Ihrem schulpflichtigen Kind      , geb. am      , liegt die Schulreife nicht vor.
Die Aufnahme Ihres Kindes erfolgt in die Vorschulstufe mit temporärer Förderung in einer Deutschförderklasse.

Rechtsgrundlage:	§6 Abs. 2b und § 6 Abs. 2e Schulpflichtgesetz 1985 , BGBl. Nr. 76/1985, i.d.g.F. 



Begründung

Wenn ein schulpflichtiges Kind wegen mangelnder körperlicher und geistiger Reife nicht schulreif ist, ist es in die Vorschulstufe aufzunehmen. Kommen mangelnde Kenntnisse der Unterrichtssprache hinzu, erfolgt die temporäre Förderung in Deutschförderklassen.

     


Belehrung über die Widerspruchsmöglichkeit

Gegen diese Entscheidung ist ein Widerspruch zulässig. Der Widerspruch ist schriftlich (in jeder technisch möglichen Form, nicht jedoch per E-Mail) innerhalb von 5 Tagen ab Zustellung der Entscheidung bei der Schule einzubringen und hat einen begründeten Widerspruchsantrag zu enthalten.
Über den Widerspruch entscheidet die Bildungsdirektion für Oberösterreich – Bildungsregion      
.

Freundliche Grüße
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Hinweis: Der Besuch der Vorschulstufe wird in die Dauer der allgemeinen Schulpflicht eingerechnet.
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